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Biathlon ohne
Schnee und Gewehr
LEICHTATHLETIK Lauffreunde siegen als Team
WERL � Biathlon im Som-
mer, ohne Schnee und ohne
Gewehr: Ein interessantes
Rennen fand in Hilbeck statt,
und Sven Serke, Jonas Dei-
mann sowie Martin Munk
von den Lauffreunden Bönen
ließen sich den Spaß vor der
Sommerpause nicht entge-
hen. Sie starteten bei diesem
Fun-Biathlon und gewannen
prompt die Mannschaftswer-
tungen über sechs und zehn
Kilometer.

Gemeldet hatten die drei
Bönener zunächst einmal für
den Mannschaftswettbewerb
über sechs Kilometer. Alle
starteten gemeinsam, so dass
jeder die volle Distanz absol-
vieren musste. nach jeweils
zwei Kilometern war dann
Geschicklichkeit gefragt: Es
galt, mit jeweils drei Würfen
schwarze Scheiben zu treffen
und und zu Fall zu bringen.
Gelang das nicht, war pro
Fehlwurf eine Strafrunde von
50 Metern zu laufen. „Das
Treffen war gar nicht so ein-
fach, und so wurde die Lauf-
strecke für uns um einiges
länger“, meinte Munk.

Aber am Ende reichte es für
die drei Bönener aber den-
noch zum Mannschaftssieg.
Sven Serke benötigte 21:50
Minuten, Jonas Deimann
25:05 und Martin Munk
26:39. „Damit hätten die drei
auch in der Einzelwertung
weit vorne gelegen“, meinte
Lauffreunde-Pressewart Jür-
gen Korvin.

Aber damit nicht genug.
„Der Wettkampf hat so viel
Spaß gemacht, da haben wir
kurzerhand noch für die 10-
km-Staffel gemeldet“, sagte
Serke. Dabei wurde die Stre-
cke auf die drei Athleten auf-
geteilt, als Staffelstab diente
die Startnummer, die von
Läufer zu Läufer weiterzuge-
ben war. Geworfen wurde
wiederum nach jeweils zwei
Kilometern. Am Ende feierte
das Bönener Trio mit einer
respektablen Zeit von 39:51
Minuten den zweiten Tages-
sieg. „Es hat Spaß gemacht,
mit den beiden Senioren ein
Team zu bilden“, erzählte Jo-
nas Deimann. Wer mit dem
Ball am treffsichersten war,
ist nicht überliefert. � WA

Beim Fun-Biathlon in Hilbeck gewannen Sven Serke, Jonas Deimann
und Martin Munk gleich beide Mannschaftwertungen. � Foto: pr

TISCHTENNIS
Spielpläne

Kreis Dortmund-Hamm

Herren
TTF Bönen IV, Kreisliga 2

3. September: CVJM Billmerich (H)
17. September: SuS Scheidingen (A)
24. September: ASV Hamm (A)

1. Oktober: 1. TTV Asseln (A)
8. Oktober: DJK Viktoria Heessen (H)

29. Oktober: VfJ Lippborg (H)
5. November: DJK Germania Kamen II (A)

12. November: CVJM Hamm (H)
19. November: CVJM Heeren-Werve (A)
26. November: TuS Lohauserholz II (H)

4. Dezember: TTC GW Bad Hamm IV (A)

Rückrundenstart: 14. Januar
Saisonende: 8. April

TTF Bönen V, 2. Kreisklasse 2
3. September: CVJM Billmerich II (A)

17. September: TTC SW Unna (H)
25. September: CVJM Hamm II (A)

1. Oktober: TuWa Bockum-Hövel II (H)
29. Oktober: SV Westfalia Rhynern III (A)

5. November: VfJ Lippborg II (H)
12. November: SuS Scheidingen II (A)
19. November: Hammer SportClub IV (H)
26. November: TTC GW Bad Hamm VI (A)

3. Dezember: TTC Holzwickede III (H)

Rückrundenstart: 14. Januar
Saisonende: 8. April

TTF Bönen VI, 3. Kreisklasse 3
4. September: TuS Lohauserholz IV (H)

17. September: TTC Pelkum V (A)
25. September: Hammer SportClub V (A)

1. Oktober: ASV Hamm II (A)
9. Oktober: SV Westfalia Rhynern IV (H)

30. Oktober: VfL Mark II (H)
5. November: DJK Viktoria Heessen II (A)

12. November: CVJM Hamm III (H)
19. November: CVJM Heeren-Werve III (A)

Rückrundenstart: 14. Januar
Saisonende: 26. März

Aufsteiger mit
sieben Neuen

HOLZWICKEDE � Mit sieben
Neuzugängen will der Holz-
wickeder SC II seine erste
Spielzeit in der Bezirksliga
bewältigen. Olaf Pannewig,
zuvor Co-Trainer des Ver-
bandsligateams, begrüßt
Rückkehrer Henning Huebel
(Kaiserau). Vom Hombrucher
SV kommt Christoph Weber,
von RW Unna Nabil Afrass.
Torhüter Lennart Knabe
spielte zuletzt in der A-Ju-
gend von RW Ahlen. Dennis
Hense (vorher Kapitän erste
Mannschaft) ist Pannewigs
„Co“. Aus der eigenen Jugend
stoßen Patrick Wutschke und
Tobias Wrodarczyk zum
Team, aus der dritten Mann-
schaft Tim Hesse. Nicht mehr
dabei sind Kai Brassat und To-
bias Heiser (Laufbahnende)
sowie Mirko Gohr und Justin
Pfaff (erste Mannschaft). � WA

Bald wird es angenehmer
HANDBALL RSV-Frauen haben ersten Teil der Vorbereitung fast abgeschlossen

BÖNEN � Jörg Neumann steht
vor einer Mammutaufgabe. Da-
bei geht es weniger darum, dass
er die Altenbögger Handballe-
rinnen auf eine neue Liga vorbe-
reiten muss, sondern vielmehr,
dass er dies gleich mit zwei
Mannschaften machen muss.
„Es waren letztens 24 Spielerin-
nen beim Training, da ist die
Leistungsgrenze überschritten“,
sagt der Coach, der derzeit allei-
ne für die beiden Teams in der
Bezirks- und Kreisliga verant-
wortlich ist.

Dominik Thiemann, mit dem
Neumann zuletzt zusammen-
gearbeitet hat, hat beim RSV
aufgehört. „Nach fünf Jahren
wird es Zeit, dass man mal
wechselt und was anderes
macht“, hat Neumann Ver-
ständnis. Thiemann leitet
nun in Königsborn eine Ju-
gendmannschaft und aus-
hilfsweise das Frauenteam,
will zudem seine B-Lizenz
machen. Neumann hingegen
ist auf der Suche nach Unter-
stützung – händeringend,
wie er angesichts eines Kader
von 31 Spielerinnen betont.

Mit denen legt er seit ein
paar Wochen die Grundla-
gen, für eine möglichst er-
folgreiche Spielzeit. Kraft
und Kondition stehen derzeit
auf dem Programm. Aber
nicht mehr lange, denn Neu-
mann will noch eine letzte
„Quäl“-Einheit absolvieren,
„Dann wird´s angenehmer“,
geht er bald zu Technik-, Tak-
tik- und Balltraining über.

Gespielt haben die Alten-
böggerinnen auch schon ein-
mal, schieden bei einem Tur-
nier in Brambauer unglück-
lich in der Vorrunde aus. Bei
4:2 Punkten fehlte ein Tor
zum Weiterkommen. „Damit
war ich völlig zufrieden“, so
der Trainer, der auch einige
Neuzugänge einzubauen hat.

Routine bringt Sandra
Greitzke mit, die nach sie-
benjähriger Pause beim RSV
wieder zum Handball greift.
Sie ist Anfang 30 und flexibel
einsetzbar. Auf Rückraum
rechts fühlt sich Joanne Stöp-
pelmann wohl. Sie kennt vie-
le Altenbögerinnen aus der
gemeinsamen Zeit in der A-
Jugend von Westfalia Rhy-

nern, pausierte seitdem gute
zwei Jahre. Dritte im Bunde
ist Saike Goergens. Die 16-
jährige, kleine Schwester von
Sarah Goergens spielte zu-
letzt beim Hammer SC. Dazu
kommen sechs weiter Nach-
wuchskräfte, die aus der eige-
nen A-Jugend hochgezogen
werden.

Acht Spielerinnen
werden dem RSV fehlen

Die personelle Verstärkung
ist nötig, denn der RSV hat
auch einige Abgänge zu ver-
kraften. Kathrin Volkmer
hört nach ihrer Knieverlet-
zung ganz auf, Anna-Lotta
Obering wird wegen einer
ähnlichen Blessur wohl die
ganze Saison nicht auflaufen.
Nadine Hoffmann ist umge-
zogen. Und dann hat mit
Christian Reich, Jennifer
Hein, Anita Hilbk, der lange
verletzten Vanessa Laske und
Lara Spellmeyer ein Quintett
beschlossen in Overberge mit
alten Teamkolleginnen eine
neue Mannschaft aufzubau-
en.

Daher trainiert Neumann
momentan mit allen Neuen
und den in Bönen Gebliebe-
nen zusammen, wird Mitte
August festlegen, wer in wel-
cher Mannschaft spielt.
„Wenn ich sehe, was in der
Bezirksliga alles startet, wird
es eine ganz schwere Saison“,
so der Coach. Unter anderem
hat sich Kaiserau aus der Ver-
bandsliga zurückgezogen.
„Aber wir können jeden
schlagen“, betont Neumann,
dessen Mannschaft sich nach
einer starken Delle Mitte der
vergangenen Spielzeit insge-
samt gut weiterentwickelt
hat. „Ich hoffe, dass wir mit
beiden Mannschaften im Mit-
telfeld abschließen und die
Liga halten“, sagt er. Ein bis
zwei Absteiger sind derzeit
wahrscheinlich.

Bis zum Saisonstart am 11.
September – übrigens gegen
Kaiserau – hat Neumann drei
Testspiele ausgemacht, die al-
lerdings noch nicht endgültig
terminiert sind. Am 3. Sep-
tember wird der RSV ein Tur-
nier im Münsterland als Ge-
neralprobe bestreiten. � bob

Jörg Neumann kümmert sich als Trainer derzeit um beide RSV-Frauenteams. Kathrin Volkmer (kleines Bild) beendete ihre Karriere. � Fotos: ml
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